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Freiheit, Vaterland und Ehrenlegion

äßcnn ber glccf nicht oon felber roieber auê biefer ©onne oerfebroinbet, roirb cê notroenbig fein, baf roir enblich

einmal eine große ^ut^etc ocranftalten."

3m 9îadE)barï)of regiert cin §>abn,

ber gibt ben Son für anbre an,
bie in ben näcbftcn ©rcnjbcäirfcn
alê £>ül)ncrautofratcn roirfen.

E R
£>b'ê borgen, Wittag, Abcnb ift:
cr frâ'bt unb frä'bt auf feinem SKift,
biê jene ibm con allen ßnben

baê bocfybclicbtc Scho fpenben.

Sie Samen aueb beê geberoiebê -

ftnb flug unb tun, alê glaubten ftc'ê.

Sann roeift cr mit cerflärtcm 8'inn
Sen f>arcm auf bie äßirhmg bin;
fein 3icl fei nämlich, bie Kollegen

fortbauernb geiftig anjuregen.

Soch hört' ich. geftern ein paar Rennen

ihn heimlich ScmagocM" nennen. Dr.

kreineit, Vaterland nnâ ^nrenle^ion Bol-ns

,Wcnn dcr Flcck nicht von sclber wicdcr aus dieser Sonne vcrschwindct, wird cs notwendig scin, daß wir endlich

einmal cine große Putzctc veranstalten."

Im Nachbarhof rcgicrt cin Hahn,
der gibt dcn Ton für andre an,
die in dcn nächsten Grcnzbezirken

als Hühncrautokratcn wirkcn.

Ob's Morgcn, Mittag, Abcnd ist:

cr kräht und kräht auf scincm Mist,
bis jcnc ihm von allcn Enden

das hochbclicbtc Echo spcndcn.

Die Damm auch dcs Fcdcrvichs -

sind klug und tun, als glaubten sie's.

Dann weist cr mit verklärtem Sinn
Dcn Harem auf die Wirkung hin;
scin Zicl sci nämlich, dic Kollcgcn
foridaucrnd gcistig anzurcgcn.

Doch hört' ich gcstcrn cin paar Hcnncn

ihn heimlich Dcmagockcl" nennen. à Dwi-M
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